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Vorwort

Die Haftung im Steuer- und Wirtschaftsrecht –
Ein Praxishandbuch für Unternehmen

Mit demHandbuch findet „Raumdeutung“ außerhalb des Fußballplatzes zu dem
gegenständlichen, äußerst komplexen Themenbereich statt. Mit dem Handbuch
reagieren die Autoren auf die teilweise befremdliche Entwicklung im Steuer-
recht, dass Diskussionen zwischen Steuerpflichtigen und Steuerbehörden über
die Zulässigkeit steuerlicher Handhaben und Gestaltungen immer häufiger, fast
schon spiegelbildlich zu der Einleitung von Steuerstrafverfahren führen. Der
steuerliche Pflichtenkreis verdichtet sich zunehmend, so dass die drei hier
gegenständlichen Themenkreise kaum mehr isoliert, sondern in ihrem Zu-
sammenspiel gesehenwerdenmüssen.

Die rechtliche Entwicklung zwingt die Unternehmen, effektive und transpa-
rente Compliance-Strukturen zu entwickeln, um zunächst präventiv ein steuer-
oder zivilrechtliches bzw. eine sanktionsrechtliche Verantwortlichkeit zu ver-
meiden. Das Unternehmen benötigt die Strukturen aber auch repressiv, um sich
im Falle eines Haftungsanspruches oder des Verdachts strafbarer Handlungen in
Unternehmen wirksam verteidigen zu können bzw. betroffene Mitarbeiter
wirksam verteidigen zu lassen. Vor dem Hintergrund der aktuellen Rechtspre-
chung des 1. Strafsenats des BGH aus dem Jahr 2017 sollten Unternehmen einen
geschärften Blick auf ihre Compliance-Strukturen werfen. Einer Vielzahl von
steuerlichen Gestaltungen oder Vertragsgestaltungen haftet das Risiko einer
steuerlichen Verfehlung an. Seien es beispielsweise konzerninterne Verrech-
nungspreise, imAusland belegene Betriebsstätten oder Vertragsverhältnisse mit
dem Unternehmen nahestehenden Personen, welche selbst nach aufmerksa-
men Prüfungen im Unternehmen und durch herangezogene Berater Beanstan-
dungspotentiale enthalten können. Neben den strafrechtlich möglichen Betrof-
fenheiten natürlicher Personen kann dem Unternehmen die Verhängung eines
Bußgeldes drohen. Zur Bemessung eines Bußgeldes ist nach dem 1. Strafsenat
zumindest auchmaßgeblich, inwieweit das Unternehmen seiner Pflicht, Rechts-
verletzungen aus seiner Sphäre zu unterbinden, genügt und ein effizientes
Compliance-Management installiert hat, das auf die Vermeidung von Rechts-
verstößen ausgelegt sein muss. Dabei kann auch eine Rolle spielen, ob das
Unternehmen in der Folge der Einleitung des Verfahrens entsprechende Rege-
lungen optimiert und seine betriebsinternen Abläufe so gestaltet hat, dass ver-
gleichbare Normverletzungen zukünftig jedenfalls deutlich erschwert werden.

Die gesetzgeberische Aktivität und Intention lässt sich aus den jüngsten Ände-
rungen der strafrechtlichen Verjährung von Steuerstraftaten entnehmen. Im
Zuge des zweiten Corona-Steuerhilfegesetzes wurde der Faktor für die absolute
Verjährung von zwei (doppelte gesetzliche Verjährungsfrist) auf 2,5 erhöht, um
dann mit dem Jahressteuergesetz 2020 die Verjährungsfrist des §376 Abs. 1 AO
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von 10 auf 15 Jahre zu erhöhen. Das führt bei einer geschickten Gestaltung eines
Ermittlungsverfahrens dazu, dass die absolute Verjährung nach 37,5 Jahren
eintritt. Liegt zu diesem Zeitpunkt ein erstinstanzliches Urteil vor, endet die
Verjährung nicht vor dem rechtskräftigen Abschluss des Verfahrens, ist das
Hauptverfahren eröffnet, ist eine Verlängerung der Verjährung von bis zu fünf
Jahren möglich. Steuerstrafverfahren können daher Unternehmen und natürli-
che Personen über Jahrzehnte begleiten.

Neben der exemplarisch benannten gesetzgeberischen Aktivität bedarf es kei-
ner besonderen Erwähnungmehr, dass sich die Strafverfolgung von Steuerstraf-
taten intensiviert hat und dieser Prozess fortschreitend ist. Wenn auch struktu-
rell naheliegend, dennoch deutlich weniger im Bewusstsein ist die Tatsache,
dass im Rahmen von Betriebsprüfungen die Häufigkeit des Übergangs in ein
Strafverfahren deutlich zugenommen hat. Der scheinbare Drang der Behörden,
das Steueraufkommen zu optimieren, setzt de facto die Anforderungen an die
Einleitung eines Steuerstrafverfahrens herab.

Im Bereich des Wirtschafts- und Steuerstrafrechts gibt es nur selten Fälle, die
nicht vom Steuer(straf)recht in das Strafrecht übergreifen oder umgekehrt. So
liegt bei Verrechnungspreisproblemen oder verdeckten Gewinnausschüttungen
die Frage nach einer damit einhergehenden Untreue oder bei nicht abgeführter
Lohnsteuer die nach einer Verkürzung von Sozialversicherungsbeiträgen nahe.
Untreue- oder Korruptionsvorwürfe beinhalten von der strafrechtlichen Seite
häufig steuerstrafrechtliche Folgen. Die Beispiele sind alles andere als abschlie-
ßend. Sowohl bei der präventiven Gestaltung als auch im Falle eingeleiteter
Ermittlungsverfahren gilt es, diese Verästelungen zu erfassen und in zu fällen-
den Entscheidungen zu berücksichtigen.

Mit dem Praxishandbuch wird nicht nur den Unternehmensjuristen, sondern
auch den Beratern ein ausgesprochen umfangreicher Überblick über die Haf-
tungsrisiken unter verschiedensten Gesichtspunkten geliefert. Es bietet Hilfe für
die Schaffung eines Tax-Compliance-Systems, indem es einen breitgefächerten
Überblick über die zu regelnden Gefahrenbereiche und ihre Handhabe bietet. Es
hilft aber auch, existente Sicherheitssysteme auf Vollständigkeit und „Tiefen-
schärfe“ zu überprüfen. Ist der Haftungsfall oder ein Ermittlungsverfahren
wegen einer Straftat oder Ordnungswidrigkeit eingetreten, ermöglicht es einen
zügigen Überblick über die dann im Raum stehenden und zu klärenden Rechts-
fragen.

Mannheim, im Juli 2022 Dr. Konrad Schmidt
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Strafrecht,

Fachanwalt für Steuerrecht,
Partner bei Melchers Rechtsanwälte
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